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Erinnern Sie sich noch?

4
Als Bauerntochter wurde sie am 27. De-
zember 1845 in Zürich Oberstrass ge-
boren, wo ihr Vater über dreissig Jahre
als Gemeindepräsident amtierte. Ihre
Ehe, die sie im Alter von 34 Jahren mit
einem viel älteren Mathematikprofes-
sor der Eidgenössischen Technischen
Hochschule einging, war sehr glück-
lieh, aber leider nur von kurzer Dauer.
Der Ehemann starb vier Jahre nach der
Heirat. Die junge Witwe lebte fortan
mit ihrer älteren Schwester Caroline zu-
sammen. Durch die schwere Erkran-
kung Carolines an Gehirntyphus lern-
te sie August Forel, Direktor der Psy-
chiatrischen Klinik Burghölzli, kennen
und schätzen. Als überzeugter Vor-
kämpfer der Abstinenz organisierte er
mit dem Schweizerischen Alkohol-

gegnerbund Kongresse und Vortrags-
reihen, an denen auch die sozial enga-
gierte Witwe teilnahm. Nachdem eini-
ge Frauen, die nicht der Abstinenz-Be-
wegung angehörten, den «Verein für
Mässigkeit und Volkswohl», gründe-
ten, welcher später in den «Zürcher
Frauenverein für alkoholfreie Wirt-
schatten» umbenannt wurde, öffnete
am 17. Dezember 1894 die Speisewirt-
schaft «Der kleine Marthahof» in Sta-
delhofen seine Tore. Weil die Leiterin
der Restauration überfordert war, be-
sann man sich auf die mit Forel be-
freundete Frau. Diese Aufgabe ent-
sprach ihr sehr, so dass sie sich in den
kommenden Jahrzehnten ganz in den
Dienst dieser Sache stellte. Der Erfolg
war dementsprechend gross. Dem
«Marthahof» folgte nach ein paar Jah-
ren der Grossbetrieb «Karl der Grosse»
und schliesslich das «Alkoholfreie
Volks- und Kurhaus Zürichberg», wel-
ches ihr liebstes Kind war. Die Gast-
Stätten des Frauenvereins waren für die
Besucher eine Heimstätte, stellten Zei-

tungen, Bücher und Spielgelegenhei-
ten zur Verfügung und waren bestrebt,
die Spannungen zwischen den ver-
schiedenen Klassen zu überbrücken.
Nach dem gleichen Prinzip konnte
1910 das Zürcher Volkshaus eröffnet
werden, in dessen Verwaltungsrat die
engagierte Frau bis 1922 Mitglied war.
Mit fast 75 Jahren zog sie sich aus dem
Arbeitsleben zurück. Im Mai 1919 ehr-
te sie die medizinische Fakultät der
Universität Zürich als erste Frau mit
dem Ehrendoktor in «Anerkennung ih-
res grossen Verdienstes um die öffent-
liehe Gesundheitspflege und Volks-
Wirtschaft...». Hochbetagt, aber fast bis
zu ihrem Lebensende rege am politi-
sehen und wirtschaftlichen Geschehen
interessiert, starb sie am 12. Januar
1939. yfüc

Schicken Sie Vorname und Name der

Sozialpolitikerin bis 25. Oktober
1999 auf einer Postkarte an:

ZEITLUPE, Rätsel,
Postfach, 8099 Zürich.

Wenn Sie beide Rätsel lösen, schicken
Sie die Antworten (zwei Zettel in Post-
kartengrösse) in einem Couvert. Und
schreiben Sie Ihren Vornamen und
Ihren Namen sowie die genaue Adresse
auf beide Zettel.

Zum «Erinnern
Sie sich noch?»
aus Heft 7 8/99
Eingegangene
Lösungen: 1225
davon 19 falsch

Thomas Alva Edison

Ein Genie zu sein bedeute 2 Prozent In-
spiration und 98 Prozent Transpiration,
soll dieser unermüdliche Erfinder ge-
sagt haben. Aber mit dem, was Edison
in den zwei kreativen Prozenten ge-
leistet hat, überragt er fast alle Erfinder
seiner Zeit. Man nannte ihn den «Vater
der Elektrizität» oder den «Zauberer
von Menlo Park», und an der Weltaus-
Stellung von 1889 in Paris waren im
amerikanischen Teil nicht weniger als
ein Drittel aller Erfindungen von Edi-
son. Trotzdem ist sein Name in den
Lehrbüchern für Physik und Chemie
kaum erwähnt. Der Grund? Man
bemängelte sein allzu empirisches Vor-
gehen und kritisierte, dass er keinen
Beitrag zur Wissenschaft gemacht habe.
Aber das war auch nicht seine Absicht.
Wenn immer möglich mied er die Wis-
senschafter, unter welchen es ihm alles
andere als wohl war. Sein Ziel war stets,
etwas kommerziell Verwertbares zu ent-
wickeln. yfk

Die Gewinner/innen
der Rätsel aus Nr. 7-8/99

Zu gewinnen sind:

1. Preis:
Das Halbtax-Abo für 2 Jahre
im Wert von Fr. 222.-, gestiftet von

ISBB

«£ri'/i/jern Sie s/c/i noc/i?»

2-Jahres-Halbtaxabo SBB (Fr. 222.-):
• Lotti Brunnschweiler, Pfäffikon ZH

Sparkonto Migros-Bank (Fr. 150.-):
• Elsbeth Wunderli, Adliswil

Geschenkabonnement ZEITLUPE
(Fr. 32.-):
• Rosa Witschi-Studer, Jegenstorf

Ratgeber «Gesund im Alter» (Fr. 15.-):
• Hans Waldner-Schmutz, Birsfelden
• Hanni Tschanz, Konolfingen

2. Preis:
Ein Sparkonto mit einer Einlage von
Fr. 150.-, gestiftet von

MIGROSBANK

3. Preis:
Ein ZEITLUPE-Jahres-Abonnement
zum Schenken im Wert von Fr. 32-

4. und 5. Preis:
je ein ZEITLUPE-Ratgeber «Gesund
im Alter» im Wert von Fr. 15- Lösung aus Heft 9/99:

Anne Frank

Pre/s-Krei/zwortröfse/ Nr. Ï48

Lösungswort: Grossvater
(331 3 Lösungen, davon 2 falsch)

Wochenende gestiftet vom Tourismus-
verband Sense Oberland Schwarzsee:
• jakob Tanner, Schaffhausen

I-Jahres-Halbtaxabo SBB (Fr. 150.-):
• Ursula Storrer, Volketswil

Geschenkabonnement ZEITLUPE
(Fr. 32.-):
• Ernst Rodighiero, Altstätten

Ratgeber «Gesund im Alter» (Fr. 15.-):
• Mathilde Pfiffner, Obfelden
• Marlis Reist, Kleindietwil
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Preis-Kreuzworträtsel 150 Zu gewinnen sind:
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9 10 11

12 13 14 15

16 17 18 19
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22 23 24 25

26 27 28

29 30 31 32 33 34 35

36 37 38 39

40 41 42 43

44 45 46 47 48 49

50 51 52

53 54

55 56

Dieses Rätsel wurde vom ZEITLUPE-Abonnenten Ernst Nef, Augwil, verfasst.

Waagrecht:
1 zu Hause, 5 Taubenruf, 9 ehemaliger ju-
goslawischer Staatsmann, 10 römischer
Kriegsgott, 12 Tonart, 13 Ort im Kanton
Graubünden, 15 eine der drei Shetlandin-
sein, 16 helfend, 18 Säugetier, 20 Stimm-
zettelgefäss, 21 germanische Göttinnen,
22 Bindewort, 23 Ansturm, 24 spanischer
Herr, 26 Absperrungsvorrichtung, 28 laut
schimpfen, 29 Gehege, 32 parat, 36 Wald-
tier, 37 unterirdischer Naturgeist, 39 Zei-
chen, 40 Mädchen (poetisch), 42 Ziehmut-
ter, 44 Kirchturm (engl.), 47 deutscher Phi-

losoph (sch 1 Buchstabe), 50 trocken (Kli-
ma), 51 Ort im Toggenburg, 52 Präposition,
53 unantastbar, 54 Ansehen, 55 Bewohner
eines Kantons, 56 Wahrzeichen.

Senkrecht:
I Männerkurzname, 2 altes Luftdruckmass, 3
alte Bezeichnung für Februar, 4 Raubtier, 5
Gefährte, 6 grosser Mangel an Platz, 7 Frau-

enname, 8 Brutstätte, 9 Schimpfer, Schelter,

II Grabpfeiler (Plural), 13 englischer Frau-

enname, 14 Kunst (lateinisch), 17 Pianet, 19
alle (i=j), 22 Präposition, 25 Wolken am Bo-

den, 27 Stadt in Indien, 28 Abkürzung für ein
Schweizerisches Gesetzbuch, 29 Tropen-
wind, 30 Abhilfe schaffen (veraltet), 31 Kerl
in England, 33 Fluss in der Schweiz, 34 Re-

bus, 35 Wandverkleidung, 37 Storch, 38
Südfrucht, 41 Insel (franz.), 43 Präposition,
45 Pferdegangart, 46 Nadelbaum, 48 Kör-
perglied, 49 Schutzdach (sch=1 Buchstabe).

1. Preis:
Ein Traumweekend (inkl. 2
Übernachtungen und viele
Extras) im Hotel «Bad» am
Schwarzsee FR im Wert von
Fr. 250-, gestiftet vom
Tourismusverband

Tense Oberland
rchwarzsee

ÄiäSMÄ 026 419 25 80

2. Preis:
Das Halbtax-Abo für 1 Jahr
im Wert von Fr. 150-,
gestiftet von den

41» SBB
3. Preis:
Ein ZEITLUPE-jahresabonne-
ment zum Schenken im Wert
von Fr. 32-

4. und 5. Preis:
Je ein ZEITLUPE-Ratgeber
«Gesund im Alter» im Wert
von Fr. 15.-

Lösung
Kreuzworträtsel 149

Waagrecht:
1 Vadian, 7 Gesenk, 12 Andelfingen,
13 Lernet, 15 Aerger, 17 Auber, 18
Are, 20 Rieti, 21 Iren, 22 Marie, 24
Elan, 25 son, 26 Oerebro, 28 Spa, 29
Obi, 30 DRP, 32 Patrone, 33 Stellen,
34 été, 36 Esc, 37 aer, 39 Einheit, 42
Boe, 44 Brig, 46 Duell, 47 Wurm, 48
fiere, 50 RMM, 51 Mitte, 52 Angel,
54 Mieter, 55 Eisenstange, 56 Lin-
sen, 57 Zierat.

Senkrecht:
1 Valais, 2 darben, 3 innen, 4 Ader,
5 net, 6 Pfarrei, 7 Gna, 8 Eger, 9 Se-

rie, 10 Engels, 11 Karina, 14 Euro-
paeerin, 16 Etappenorte, 18 Aar, 19
EIB, 22 Meineid, 23 Erdteil, 26 Obo-
te, 27 Orest, 29 ore, 31 PLC, 35 che-
mise, 37 Abfall, 38 Riegen, 40 nur,
41 Elm, 42 Butter, 43 Emerit, 45
Greis, 47 Wiege, 49 Else, 51 mini,
53 nen, 54 MAZ.

Landsgemeinde

Das Lösungswort
8 2 35 20 23 49 22 45 28

bis zum 25. Oktober 1999 auf einer Postkarte senden an:
ZEITLUPE, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich
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